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Von Akane1807

Kapitel 4: Das Üben

Danke für die Kommentare! Ich hab mich mit dem nächsten beeield. Ich hoffe es ist
gut geworden. Also viel Spaß! ^.^

Kapitel 4 Das Üben

Als er aus der Tür ging fing sein Herz an plötzlich schneller zu schlagen ~Man bin ich
aufgeregt, mein Herz schlägt so doll~ So stand er schon vor Nami´s Tür.
Er zögerte erst mit dem klingeln aber nach einiger Zeit drückte er doch den Knopf.
Kurz darnach öffnete sich die Tür und ein freundliches Lächeln kam Ruffy entgegen.
„Hallo! Du musst wohl Ruffy sein. Schön dich kennen zu lernen, ich bin Nami´s
Mutter!“ „Ja bin ich und freut mich auch. Ist Nami da?“ „Ja ich hol sie sofort“
Und so ging sie rein und holte Nami nach unten. Nami ging zur Tür und holte Ruffy
endlich ins Haus. Sie gingen zusammen in ihr Zimmer. „ Setz dich doch!“ sie zeigte auf
ihr Bett. Ruffy setze sich etwas zögernd drauf. „Willst du etwas trinken?“ „Ja gerne!“,
lächelte er. „Gut dann hol ich mal schnell was.“ So ging sie schnell was holen und war
auch schnell wieder da mit zwei Gläsern. Nami reichte ihn ein Glas und Ruffy nahm es
dankend an und nahm ein Schluck. „Ein Glück das wir heute keine Hausaufgaben
aufgekriegt haben, denn sonst hätten wir vielleicht nicht lange singen üben können.“,
meinte Nami. „Ja ein Glück!“ sagte er nur aber lächelte dabei.

„Wollen wir gleich anfangen etwas zu üben?“ fragte Sie. Er nickte nur schüchtern. Sie
ging zu ihren CD-Player und machte das richtige Lied an. Nami setze sich auf ihren
Schreibtischstuhl so dass sie Ruffy gegenüber sitzt. Langsam fing die Melodie an und
nun hörte man die Stimmen, nur nicht Nami und Ruffy. Die wurden nur ganz rot und
konnten nicht singen weil ihnen das zu peinlich war. Nach einiger Zeit summte Nami
mit und fing dann doch an ein bisschen aber leise zu singen. Ruffy hörte das aber er
traute sich noch nicht. Nun war das Lied aber schon zu Ende und da sagte Nami „Na
das war ja wohl nichts *hihihi*“, kicherte sie.
„Ja, nur ich trau mich auch immer nicht, ist mir irgendwie peinlich.“ „Ja kann ich
verstehen mir geht’s genau so. Ich singe lieber für mich alleine!“
„Ich auch aber du hast eine sehr schöne Stimme“ Nami wurde darauf verlegen und
rosa im Gesicht.
„Danke du hast aber auch eine sehr gute und kraftvolle Stimme!“
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Nun wurde Ruffy rot um die Nase. Er konnte nur ein kleines und leises „Dankeschön!“
sagen.

„Sollen wir es noch mal versuchen?“ „Ja! Mal sehn ob ich ein Ton raus krieg. Bin ja
gleich als erster dran.“, sagte Ruffy. „Ach das wirst du schon, denk einfach ich wäre
nicht da, das du alleine wärst. Am besten du machst deine Augen dabei zu.“ „Okay ich
versuchs!“
So machte Nami das Lied wieder an und es erklang wieder die gleiche Melodie.
Ruffy machte die Augen zu und fing an zu singen.

Ruffy:
Ganz ohne dich
Kann ich nicht weitergehn
Ganz ohne dich
Bleib ich zurück

Ruffy und Nami:
Denn ich kann alles mit dir überstehn
Du bringst mir Glück

Nun machte Ruffy seine Augen auf und blickte direkt in Nami´s Augen. Nun musste sie
anfangen alleine zu singen.

Nami:
Ganz ohne dich
War meine Welt so seltsam still und leer
Doch das ist lange her!

Nami und Ruffy:
Ganz ohne dich
War es nur dunkel es gab keinen Sonnenschein
Doch das ist jetzt vorbei
Und keine Macht der Welt
Kann uns noch trennen
Unsre Liebe hält für alle Zeit
…

Und so sangen sie noch das Lied zu Ende. Beide wurden darnach ziemlich rot weil, sie
sich die ganze Zeit über beim singen angeguckt haben. Nami rappelte sich als erstes
wieder auf und sagte „ Na siehst du hat doch geklappt“ lächelte sie. „Ja aber nur mit
deiner Hilfe“ lächelte er zurück.

„Und das hat sich auch richtig toll angehört“ platze auf einmal Nami´s Mutter ins
Zimmer rein. Beide wurden plötzlich ganz rot , weil den beiden beim singen zu gehört
worden ist. Beide antworten gleichzeitig nur „Danke!“ „ Ach seid doch nicht so
schüchtern, ihr beide seid so süß, übt noch schön weiter.“ Und somit hinterließ sie
zwei sehr rot gewordene Köpfe. ~ Oh Gott war das peinlich, warum musste meine
Mutter auftauchen und so was agen mit dem süß und mein Herz klopft jetzt so doll
und laut ich hoffe Ruffy kann es nicht hören. ~
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Nami´s Mutter luscherte in den offenen Türspalt hinein und musste lächeln ~Ach wie
süß sie sind sie können sich ja noch nicht mal mehr angucken und reden *hihihi*~
Jetzt ging sie wirklich nach unten in die Küche und kochte schon das Abendessen es
war ja schon 17Uhr.

Oben in Namis Zimmer guckte Nami auf ihre Uhr ~Oh schon 17Uhr, das ging aber
schnell.~ „Hast du Lust noch mal zu üben?“ fragte Ruffy etwas unsicher. „Ja klar hab
ich das“ lächelte sie ihn süß an. Ruffy´s Herz klopfte augenblicklich schneller. „Bevor
wir weiter machen, willst du hier mit essen?“ „Ja sehr gerne“ lächelte er. „Okay!“
freute sie sich.

Und somit widmeten sie sich wieder dem singen. Sie sangen so lange bis das Essen
fertig war. Ruffy und Nami gingen runter zur Küche und setzten sich nebeneinander
an den Tisch. Während dem Essen sagte keiner von den beiden etwas. Als sie mit dem
Essen fertig waren guckte Ruffy auf die Uhr und sagte „Du Nami, ich muss leider
schon rüber tut mir leid.“ „Macht nichts. Ich bring dich noch zur Tür.“ „Okay“ Er drehte
sich zu Nami´s Mutter „Danke für das sehr leckere Essen und bis zum nächsten Mal.
Tschüß!“ er gab ihr noch die Hand und ging dann mit Nami aus der Küche zur Eingangs
Tür. Nami machte die Tür auf und Ruffy ging raus und drehte sich zu ihr um. „Das hat
mir heute wirklich viel Spaß gemacht!“ lächelte Ruffy Nami an. „Ja mir auch! Ich hab da
mal eine Frage an dich.“ „Dann schieß los“ meinte Ruffy lachend. „Darf ich deine
Handynummer haben?“ „Ja natürlich, darf ich denn auch deine?“ „Ja klar sonst würde
ich dich gar nicht fragen *hihi*“ kicherte sie. So tauschten sie ihre Nummern aus.
„Dankeschön“ kam es von beiden. „Dann noch eine gute Nacht und schlaf gut, Nami“
„Ja danke du auch“ sie beugte sich zu Ruffy nach vorne und gab ihm einen kleinen
Kuss auf die Wange. Ruffy wurde schlagartig wieder rot. „Bis morgen Ruffy! Bis zu
deiner Abholung.“ Lächelte sie ihn an und ging rein. Ruffy legte eine Hand an seine
Wange wo eben noch Namis Lippen waren.
Er ging schnell zu sich nach Hause und legte sich ins Bett nur wollte und konnte er
noch nicht schlafen, ist ja auch ein bisschen zu früh.

Nami ging in ihr Zimmer und legte sich auf ihr Bett, da fiel ihr auf das sie ja noch gar
nicht abgemacht haben wann Ruffy sie abholt. Sie nahm ihr Handy und schrieb:Hi!
Wann wolltest du denn morgen früh kommen? Mb Und sendete sie ab. ~Ein Glück hab
ich nach seiner Nummer gefragt~ Paar Minuten später kam eine SMS zurück:Ich hol
dich so um halb 8 Uhr ab wenn es für dich ok ist? Sie antwortete: Ja ist gut wir brauchen
ja nicht so lange um zur Schule zu kommen. Sie überlegte ob noch hdl dahinter
schreiben sollte aber nach einer kurzen Überlegung schrieb sie es doch noch dran.
Wieder dauerte es ein bisschen bis Ruffy antwortete aber dann las sie:Ok, dann hol ich
dich um halb 8 Uhr ab. Und es hat mir heute sehr mit dir gefallen. Hdal
Darüber freute Nami sich riesig das er auch hdl zurück geschrieben hat. Sie schrieb
noch:Mir hat es auch sehr mit dir gefallen! Und dann bis morgen. Hdgdl
Sie freute sich jetzt schon wie ein kleines Kind auf Morgen das sie gar nicht
einschlafen konnte, aber irgendwann gelang es ihr dann doch.
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